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An: info@tischlerei-bendfeldt.de <info@tischlerei-bendfeldt.de>

Sehr geehrter Herr Bendfeldt,

die Fa. Schwörer ist erst am Montag, 9.1. wieder erreichbar. Ich werde dort dann erneut anrufen,
um Details zu den Videos zu erfahren.

Da Sie ja nicht selbst vor Ort sein können/werden resp. anders eingeplant sind, habe ich nochmals
in den SchwörerBeschreibungen geblättert.

Es wäre schön, wenn Ihre Mitarbeitenden diese Infos erhalten, sodass es vor Ort gar nicht erst zu
Missverständnissen kommen kann (s. Luftspalt am Fußboden) . Also: präventiv (Ich meine, dass ich
Ihnen diese Infos von Schwörer gleich zur Auftragserteilung/resp. Anfrage mitgeschickt hatte -
aber doppelt hält besser). 


>>Schwörer Info:


Beim Einbau der Türen in Eigenleistung ist folgendes zu beachten: Die Öffnungsmaße entsprechen
nicht den Vorgaben der DIN 18100. Sie sind geringer und betragen in der Breite 747, 872 oder 997
mm und in der Höhe 2090 oder 2215 mm ab Oberkante Kellerdecke bzw. Bodenplatte. Dies
bedeutet, dass das Türfutter nicht eingeschäumt werden kann, sondern mit Montagekleber
angeklebt werden muss. Die Aussparungen für die Bandtaschen und das Schließblech an den
senkrechten Türpfosten müssen in Eigenleistung ausgestemmt werden. Die Höhe der
Aussparungen muss entsprechend dem Fußbodenaufbau nachgearbeitet werden (bei einer Höhe
bis 120 mm Fußbodenaufbau sind keine Änderungen erforderlich, durch Nachschneiden der
Beplankungen ist der Einbau von Türen bis zu einer Fußbodenaufbauhöhe von 160 mm möglich).
Durch den Einbau der Türzargen und des jeweiligen Fußbodenaufbaus verringert sich das lichte
Maß der Türöffnung entsprechend.

Innentüren im SchwörerHaus werden vom Bauherr komplett als ausservertragliche Leistung
erbracht. Nach Angabe des Bauherrn werden Innentüren mit einer Türblatthöhe von 211,0 cm
eingebaut. HINWEIS: Um ein ungehindertes Überströmen der Luft von Zuluftraum zu Abluftraum
zu ermöglichen, sollten die Türen mit einem Luftspalt am Fussboden von mind. 7 mm versehen
werden. Bei hochflorigen Teppichen o.ä. ist ein Überströmelement in der Tür oder der Wand
vorzusehen. Um Wärmeverluste zu vermeiden, müssen Türen in der energetischen Gebäudehülle
(z.B. Kellerabgangstüren oder Türen zu unbeheizten Räumen) mit einer absenkbaren
Bodendichtung ausgeführt werden. <<<<


Und das Video der Herren Umlauf (roter Sweater) und Harz (schwarze Jacke) haben Sie ja bereits.

Am Montag melde ich mich, wie es mit den Videos aussieht.

Ihnen ein erholsames Wochenende!

Mit freundlichen Grüßen



Matthias Rauter



